
Lesekultur stärken
Förderverein der Bibliothek unter neuer Führung

Hunderdorf. (as) Als Treffpunkt
für kleine und große Buchliebhaber
ist die Gemeindebibliothek für
Hunderdorf, Neukirchen undWind-
berg schon lange kein Geheimtipp
mehr in der Region. Mit einem be-
achtlichen Budget durch die Ge-
meinden ausgestattet, bietet die Bi-
bliothek ein breitgefächertes Me-
dienangebot, das mittlerweile auf
über 14000 Medien angewachsen
ist. 753 aktive Leser und 35352 Aus-
leihen wurden im letzten Jahr ge-
zählt – Spitzenwerte in der Hunder-
dorfer Bibliotheksstatistik.
Doch diese positive Entwicklung

wäre ohne die unermüdliche Unter-
stützung des Fördervereins nicht
denkbar. Seit seiner Gründung im
Jahr 2016 spielt der Verein eine ent-
scheidende Rolle bei der Förderung
der Lesefreude und der Gestaltung
der Bibliothek als lebendigen Ort
der Begegnung. Aus dem Freundes-
kreis der Bibliothek heraus entstan-
den, hat der Verein dazu beigetra-
gen, dass die Gemeindebibliothek
zu einer Institution wurde, die weit
über das Ausleihen von Medien hi-
nausgeht.

Weiterer Meilenstein
in der Geschichte
Die jüngst abgehaltene Jahres-

versammlung des Fördervereins
markierte einen weiteren Meilen-
stein in seiner Geschichte. Unter
der Leitung des scheidenden Vorsit-
zenden Johann Gstettenbauer wur-
den wichtige Themen diskutiert und
Berichte über das vergangene Jahr
präsentiert, wobei zunächst auf die
erfolgreich organisierten Bücher-
flohmärkte eingegangen wurde. Der
Erlös floss unter anderem in die An-
schaffung von Edurino-Figuren, die

das Medienangebot der Bibliothek
nun um eine digitale Komponente
bereichern und spielerisches Lernen
ermöglichen.
Hervorgehoben wurde das stetige

Engagement des Vereins in der För-
derung junger Leser. Das monatli-
che Bilderbuchkino bot den Kleins-
ten die Möglichkeit, Bilderbücher
auf eine ganz besondere Art und
Weise zu erleben. Zusätzlich dazu
weckte das Bibliothekseinfüh-
rungsprojekt „Mit Glori Globus auf
Entdeckungsreise“ für Vorschul-
kinder und Erstklässler bereits früh
die Begeisterung für Bücher. Der
Sommerferien-Leseclub belohnte
Teilnehmer mit Preisen und schuf so
Anreize, die Freude am Lesen zu
vertiefen. Ein Höhepunkt im Jah-
resverlauf war die Übernachtungs-
aktion „Schlafen, wo die Bücher
wohnen“ im Rahmen des Sommer-
ferienprogramms. Die musikalische
Lesung mit Andreas Hüging begeis-
terte die Zuhörer und lud zum Mit-
machen ein. All diese vom Verein
getragenen Veranstaltungen haben

maßgeblich Anteil daran, dass Le-
sen und Hören von Geschichten für
junge Menschen zu einer spannen-
den und bereichernden Erfahrung
wurde.

Verein ist finanziell
stabil aufgestellt
Der Kassenbericht von Claudia

Miedaner unterstrich die finanzielle
Stabilität des Vereins. Durch das
engagierte Bücherflohmarktteam
und kreative Ideen konnten zusätz-
liche Einnahmen generiert werden,
um wichtige Investitionen zu täti-
gen und die Projekte zu begleiten.
Die Mitgliedsbeiträge stellen eine
solide Basis für den Kassenstand
dar. Die Gewinnung neuer Mitglie-
der bleibt jedoch weiterhin ein zen-
trales Anliegen des Vereins. Ein neu
erstelltes Vereinslogo schafft Identi-
fikation und mit einem attraktiven
Rollup wirbt man nun um Unter-
stützer.
Die Neuwahl ermöglicht eine be-

ständige Fortsetzung der Vereinsak-
tivitäten unter der Führung des
neuen Vorsitzenden, Rudi Seidena-
der. Kontinuität wird durch die
Wiederwahl von Kornelius Klar als
dessen Stellvertreter, Claudia Mie-
daner als Kassiererin, Dagmar
Herrnberger als Schriftführerin so-
wie Sonja Plötz und Wolfgang Hof-
meister als Kassenprüfer gewähr-
leistet. Zusätzlich wurden Sandra
Gilch, Ingrid Fronauer und Daniela
Weiß als Beisitzer gewählt.
Mit Elan und großem Einsatz

wird der Verein auch weiterhin die
Gemeindebibliothek Hunderdorf-
Neukirchen-Windberg zu einem Ort
machen, der Lesefreude und kultu-
relle Begegnungen gleichermaßen
fördert.
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Gespanntes Zuhören beim Projekt
„Mit Glori Globus auf Entdeckungsrei-
se durch die Bibliothek“


